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Kurztitel 

Rechtsanwaltstarifgesetz 

Kundmachungsorgan 

BGBl.Nr. 189/1969 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 113/2003 

§/Artikel/Anlage 

§ 16 

Inkrafttretensdatum 

01.01.2005 

Außerkrafttretensdatum 

31.12.2009 

Beachte 

Ist nur dann anzuwenden, wenn die Sache nach dem 31. Dezember 2004 anhängig geworden ist. Auf alle vorher 
anhängig gewordenen Verfahren sind diese Bestimmungen in ihrer bisher in Geltung gestandenen Fassung 
weiter anzuwenden (vgl. Art. 10 § 2, BGBl. I Nr. 113/2003). 

Text 

Auslagen 

§ 16. Die Auslagen für Gerichtsgebühren, Postentgelte und andere Auslagen, einschließlich der 
Umsatzsteuer, sind, soweit § 23 nicht anderes bestimmt, gesondert zu vergüten. Ebenso gesondert zu vergüten 
sind zusätzliche Auslagen, die einer Partei durch Beiziehung eines Einvernehmensrechtsanwalts nach § 5 Abs. 1 
EuRAG entstehen, jedoch nicht mehr als 25 vH der Verdienstsumme einschließlich des Einheitssatzes; 
Reisekosten, Entschädigung für Zeitversäumnis und sonstige Auslagen zählen hiebei nicht zur Verdienstsumme. 


